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Sensibilisierung über ^Taubblindheit und Hör- jj sonos Sä SZB
sehbehinderung
• Was bedeutet Taubblindheit?
• Was ist Hörsehbehinderung?

Welche Bedürfnisse haben Menschen mit einer doppelten Sinnesbehinderung?

Ein Kurs des Schweizerischen Zentralvereins für das Blindenwesen, angeboten in Zusammenarbeit mit sonos.
(SZB-Einführungskurs 730)

Wann und Wo?
3-/4. März 2008 in Lenzburg

Was?
• Taubblindheit in den verschiedenen Lebensphasen:

Definition, Auftreten, Erkennen und Folgen der Taubblindheit und der hochgradigen Hörsehbehinderung
• Kleine Erfahrungsübungen
• Kommunikative Fähigkeiten
• Psychologische Aspekte der doppelten Sinnesbehinderung
• Usher-Syndrom: Film und Diskussion
• Die unterschiedlichen Aspekte der Unterstützung von taubblinden Menschen

Wer?
Fachleute aus allen Bereichen des Sehbehinderten-, Gehörlosen- und Schwerhörigenwesens. Die Teilnehmerzahl ist auf
20 Personen beschränkt.

Leitung?
Stefan Spring, Leiter SZB-Beratungsstelle für hörsehbehinderte und taubblinde Menschen, Lenzburg

Kosten?
CHF 400.- für das Fachpersonal der SZB- und sonos-Mitgliedsorganisationen, CHF 540.- für Nicht-Mitglieder
Ohne Mittagessen

Anmeldung und Auskünfte?
Schweizerischer Zentralverein für das Blindenwesen SZB

Fort- und Weiterbildung, Schützengasse 4, CH-9000 St. Gallen Telefon +41 (0)71 223 36 36 Telefax +41 (0)71 222 7318
Kursadministration: bildung@szb.ch
Online Anmeldung und Information: www.szb.ch

Was ist hörbehindertengerechtes Bauen und Bauen für
Gehörlose?
Text: Max Meyer November 2007

Fachpublikation zum Thema «Entwicklung von Bauen für Hörbehinderte und Gehörlose» - Der Leitfaden für die Zukunft.
Mit diesen Fragen beschäftigt sich ein Projekt von sonos. Dieses Projekt wurde mit Unterstützung vom Bund, dem Büro für Gleichstellung

von Menschen mit Behinderungen, und der schweizerischen Fachstelle für hindernisfreies Bauen im Jahr 2003 gestartet, um Standards

für das Bauen für Hörbehinderte und Gehörlose zu entwickeln. Diese Publikation behandelt anhand von dokumentierten Fallbeispielen
die Konzepte und Lösungsfindungen für das Bauen für Hörbehinderte und Gehörlose. Sieben Bauobjekte aus unterschiedlichen

Baukategorien wurden in der Planung und Realisation begleitet und unterstützt. Aufbauend auf bestehenden Grundlagen konnten an den

ausgewählten Bauobjekten die Standards für hörgerechtes Bauen weiterentwickelt werden. Die Dokumentation umfasst die Vorgehensweise
in der Planungsphase, sowie die relevanten Kriterien und standardisierten, technischen Grundlagen, die durch diese Arbeit systematisiert
und in einer Sammlung zusammengefasst werden konnten.

Diese Schrift wendet sich an Architekten und Planer, sowie Behörden und interessierte Bauträgerschaften und wird Mitte Jahr 2008 bei

sonos erscheinen.
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